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Sie erscheint jeweils im März, Juni, Septem-
ber und Dezember. Fünfzehn bis zwanzig
Autoren berichten rund um Neu-Isenburg.
Achtzig Prozent der Themen betreffen Isen-
burg. Zwanzig Prozent beschäftigen sich mit
anderen Berichten.

Neu sind die Artikel von Wanderungen in
unserer Umgebung oder über ferne Länder.
Das Kulturbüro stellt seine Aktivitäten vor.
Die Stadtwerke und der Dienstleistungs-
betrieb berichten über ihre Arbeit und ihre
Verantwortung. Vielen Bürgern ist dadurch
erst klar geworden, für was diese städti-
schen Institutionen zuständig sind und was
sie alles für die Stadt leisten. In jeder Aus-
gabe schildert das Jugendbüro Berufe mit
Zukunft und neu mit dabei, das Infocafé,
das über neue Medien, ihre Chancen und
Gefahren aufklärt. Der Ausländerbeirat be-
schreibt im Isenburger jedem Bürger sein
Engagement. 

Neu ist die Umweltseite der Stadt. Sie be-
schäftigt sich in jeder Ausgabe mit wichti-
gen Themen aus den Bereichen Natur und
Umweltschutz sowie Energie und Klima-
schutz. Neu sind auch die Berichte aus un-

seren Partnerstäd-
ten. 

Aktuelles wird in
der Rubrik „Isenbür-
ger“ aufgegriffen und auf der Seite Unter-
nehmen in und um Neu-Isenburg gibt es
aktuelle Infos über Firmen. Unsere Vereine,
Kirchen u. a., informieren über ihre Ver-
anstaltungen im Veranstaltungskalender.
Die Interessengemeinschaft Neu-Isenburger
Vereine, unter der Leitung von Walter Becht-
hold, zeichnet sich für den Vertrieb des
Isenburgers verantwortlich. Dadurch konn-
te den Vereinen im Laufe der Jahre schon ein
höherer sechsstelliger Betrag zur Verfügung
gestellt werden. 

Der Isenburger bleibt ein Vierteljahr in den
Haushalten und Unternehmen. Er wird nicht
einfach nur gelesen und weggeworfen.
Dadurch ergibt sich eine Wiederholungs-
werbung für die Anzeigen unserer Kunden.
Jede Anzeige im Isenburger wird im Laufe
der Zeit mehrmals gelesen.
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